
I nte lligen ) - V l att
zur Laibacher Z e i t u n g .

^Xi-. 73. Dinstag ven 16. Juni 1UÜ6.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 874. ( l ) N l . 164l.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Umgebung Laibachs

wird hicmit kund gemacht: Es habe über Ansuchen
des Gutes Lut'ovil) zu Krcutbcrg, gegen Paul Mi>
cheutz, vul"(> ^<)l-<lün von Loog, die mtt dem Be-
scheide von 5. November 1845, Z. 4734, bewillig-
te, sodann abrr mit jenem von »4 Februar 1846,
3. 695»?8I, sistille ^eilbietung der, dem erequirleil
Paul Michcu,) gehörigen, g^richllich auf 3Ü27 fl.
55 kr. bewertheten, dem ^tadtmagistvalc Laibach
«"!> Rect. Nr. 91 dienstbaren '/2 Hude, und des
Morastanlbeilcs «>il) Urb. Nr. 14 l3 , dann der auf
'244 fl. 40 kr. geschätzten Fährnisse, wegen aus dem
Urtheile vom 18 November 18^4, Z. 4501, schul«
digcn 263 si, sammt den seit 24, April 1544 fort-
laufenden 5A Zinsen, und der auf l4 si. 37 kr. zu-
erkannten Gcrichtskosten <-. «. e., reassumirt. und
zur Vornahme dieser Fcilbicttmg die 3 Tagsatzungen
auf den 30. Juni, 30. Juli u, 3 l . August, jedesmal
früh von 9 bis !2 Uhr in lv<o der Realität mit
dem Anhange anberaumt, daß hei der 1. und '̂ .
Fciibicttmg die feilgcbolencn Objecte nur um oder
über den Schatzungswcvth, bc> der 3. aber auch
unlcr demselben hintangcgcben werden würden.

Hieoon werden die Kauflustigen mit dem Bei-
sahc verständigt, daß sie die Schätzung und Licl-
tations «Bedingnissc in den gewöhnlichen Amtsstun^
den hicramtS einsehen, oder in Abschnst erhallen
können.

Laibach am 17. April 1846.

Z. 876. ( l ) Nr. l 8 5 l .
V 0 r r u f u n g s - E 0 i c t.

Von dem k. k. Beziltsgcrichte Umgebung Lai»
dach's wird dem Lucas Trampusch und Maria Koma-
tar mittelst gegenwärtigen Eoictes erinnert: (5s ha-
be wid,r sie bei diesem (Heuchle Anton Trampusch
von Gollobcrdu , die Klage «»»!) l i r ^ z , 23. Ap»il l.
I . , Z. 1851, auf Verjährt' und Erloschenerklärung
des, auf der ihm gehörigen, zu Golloberdu H. Nr.
1 l gflegenen, dcnl G«tc Iabornig 5ud Urb. u. Rect.
F. Nr. !̂ ^ dienstbaren Halbhube, seit 6. Juli 1790
intabulirtcn Ehevertrageü ddo. 10, Jänner 1790,
des Lucas Trampusch und der Maria Komatar,
angebracht und um die gerechte richterliche Hilfe ge-
beten. Bas Gericht, dem der Ort ihres Aufenthaltes
unbekannt, und da sie vielleicht aus den k. k. Erb-
landen abwesend sind, hat zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Unkosten, den Herrn Dr. An-

ton Nudolph zu Laibach als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Nechtssachc nach der für die
k, k. Erbl.mde bestimmten Gerichtsordnung ausge«-
führt und entschieden werden wird. — Lucas Tram,
pusch und Maria Komoiar we,den dessen hiemit zu
dein Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, odcr inzwischen dein bestimmten
Vertreter ihre Nechtsbchelsc an Handen zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu brstcllen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
in rechtlichen ordnungsmäßigen Wegen einzuschieite»
wisseil mögen, die sie zu ihrer Vcrtheid:g:m^ dien-
sam finden würden, als sie sich sonst die aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst deizumes-
sen haben werden.

Laibach am 26. April 1846.

Z. 875. ( l ) Nr. 1681.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-
bach's wird hiemit bekannt gemacht: Eü haben die
Eheleute Johann und Katharina Skubitz von Wattsch,
wider die Gertraud Zicrmann und ihre Erben, die
Klage auf Verjährt - und Erloschenerklärung der auf
dem, dem Laibacher Ltadlmagistralc «uk Nect. Nr.
823 und 825 dienstbaren Kaische sammt Garte! und
Terrain, seit 28. Juli 1798 intabulirt hastenden
Forderunz pr. 200 f l . , bei diefcm Gerichte einge-
bracht und um gerechte richicrliche Hilfe gebeien,
worüber die Verhandlungötagsaymig auf den 15.
September l. I , Vormittags 9 Uhr anberaumt wor»
den ist.

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort der Be°
klagicn und ihrer allfalligen Elben unbekannt und
sie vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vcrt:ctu>!g, auf ihrc Gefahr
und Kosten, den Herrn Dr . Johann Thvmann als
Curator aufgestellt, mit dem die angebrachte Ncchts-
sache nach Vorschri't der a. G. O. ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dessen wlrd Gertraud Ziermam,, oder falls sie
todt wäre, werden ihrc Erben durch gegenwärtiges
Edict erinnert, daß sie allensaUs zur tcchten Zeit
selbst erscheinen, oder dem bestellten Vertreter ihre
Nechtt'behelfc an die Hand geben, oder sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und dicsl'm
Gerichte namhaft zu mache» . und überhaupt in die
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis.
sen mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung diensam
finden 'würden, als sie sichsonst die richllichen Folgen
selbst zuzuscbrclben habcn werden.

Laibach am 17. April 184«.



3!)8

Z. 877. (!) , !i^p Nr. 2L64.
c- „ Ed t̂ r- t.

Vom Bezirksgerichte der Umgcbungen iiaibach's
wi>d hiemit bekannt gemacht! Es hade über glmach.
te 'Anzeige und darüber gepflogene Erhebung, den,
der Verschwendung ergebenen Ganzbübler, Jobann
Inglizh aus Eello, zlir eigenen Vermögens - Ver-
Wallung als unfähig erkärt, und demselben den Tho°
Mas Spelko, Gemcillderichter in Sell», zum Curator
bestellt.

Wovon Jedermann zu seiner Verwahrung hie-
mit in die Kenntniß gesetzt wtrd.

Laibach am 9. Juni »8^6-

Z7^?97^ ' ( l ) " 'Nr. 199^.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht Krainburg macht im
Nachhange zum Edicte ddo. 28. Februar l84U, Z.
655, bekannt, daß in der Execucionssache des Herrn
Simon Iallen, wider die Anton Maycr'schcn Erben,
z><». l000 fi., der, der Freisassen - Administration 5ub
U'b. Äir. 159.! 37 dienstbare Urberlandsacler, iin
Sä'ätzungswnlhc von 5^0 fi., wlder bei der ersten
noch zwcilcu Fcilb'stungstagsatzung veräußert wor-
den sey, daß somit rück sichtlich desselben zur dritten
auf den l l . Juli 0. I . , Vormittag 9 Uhr, in die.
ser Amtskanzlci ailberaumten Fcilbielungstagsatzung
geschritten werden wird.

K.K. Bezirksgericht Krainburg am l 2. Juni I81lL.

Z. 878. (l ') ' ^ N l 7 » w .
''.!^ E d i . ' . ^ c k ,

Von dem k. r'. ^cz. Gerichte Kraindurg wird
dem von Milterbittendorf 9ir. l4 gebürtigen, an-
qeblich im Jahre l809 zum Militär gtstcüten Mat»
Niäus Babizh erinnert, daß dessen Schwester Maria
Paulin, geb. :Vabizh, yicramts um dessen Todeser«
klärung eingeschritten sey.

Malihalls Babizh wird demnach aufgefordert,
daß cr binnen Einem Ialnc sogewist diesem Gericht
te, oder aber dem bestellten l>!ll':Nl)i'ali,^liti«, Herrn
Johann Okorn zu Krainburg, ^iachricht uon seinem
ilcben gebe, widrigens zur Todeserklärung geschril-
len werden würde. .

K, K. ,Bez. Gericht Krainburg am l 5. März l846.

Z7873. ' z ^ ' ^ ^ 638 :̂
., , . E d i c t.

^om Bezirksgerichte Eeiscnberg wird dem un>
bekannt wo bcsinolichen Ignaz Hofmann uild dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, dann den unbekann-
ten Erben und Rechtsnachfolgern des scl. Doctorö
Joseph Lukmann, erinnert:

Es habe wider dieselben, dann wider die Frau
Thekla Edle v. Kleinmayr, dcr Herr Earl Edle v.
Klcinmayr, Pafticrfabrikant von Scisenbcrg, ddo.
23. M n l846, die Klage auf ^erjährtert'lärung des
auf der Papiernüihlc zu Seisenberg versicherten Be-
trages vom 16. Mai 1792, pr. 2000 st., der Ces-
sion ddo. l8 . November 1792, pr. 500 fi , lind
ver Urtheile ddo. 25. Juli 1793 und »7. December
1793, pr, 500 si., eingebracht, worüber die Vcr-
handllmgstags'ahrt auf den 27. August l646 , um 9
Uhr früh bcstimiut worden ist. Das Gericht, dem der

Aufenthalt der eingangserwähnten Geklagten unbe-
kannt ist, Hal zu ihrer Vertretung den Herrn B o o
tor Wulzbach in Laibach a!s Kurator bestellt, welches
denselben zu dem Ende bekannt gemacht w i l d , damit
sie entweder dci der 85erhandlungstagfahrt persönlich
c>scheinen, oder dem nir sie aufgestellten Vcrlreter die
zu ihrer Vertheidigung erforderlichen Behelfe mitthei-
len,oder dem Gerichte einen andern Sachwalter nam-
haft zu machen, oder sonst in rechtlichen Wegen ein-
zuschreiten wissen mögen, indem sie die etwaigm Fol-
gen einer Vernachlässigung nur sich selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Bezirksgericht Sciscnbelg am 26. Ma i 1846.

Z. 881. ( l ) 9ir. 1283.
E d i c t .

Von dcm Nczilksaerichte Rupettshof zu Neu-
stadll wird bckanitt gemacht: Es sey auf Anlangen
der Maria Fuhrmann , gcborne Moratcli zu Neustadt!,
grundbüchliche Besitzerinn des, dem Stadt-Dominio
Neustadll zuk Rect. '^ir. 38 dienstbaren Hauses sannnt
Garten, in die Einleitung der Amorttsaiion der auf
dieser Realität zu Gunsten drö Oswald Fabiani am
29 April 1-̂ 95 inlabulirten Schuldobligaiion ddo.
l 8 . September >78l , pr. 1l6 fl. D. W. «. s. «,,
gewilligrt worden. Es wird daher zur Anmeldung
der Ansprüche auf diese Tabular-Forderung eine Flis!
von cincm Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen, vum Ta-
ge der ersten Einschaltung dieses Eeictes in das Zci-
lungsblalt gerechnet, mit dem Beisätze bestimmt, daß,
wenn während dieses Termines eine Anmeldung dcs
obgcnaimten Tabulargläubigers oder dessen Erben
oder Nechtsnachfolgern bei diesem (berichte nicht erfol-
gen sollte, auf weiteres Anlangen die erwähnte Ta»
bularpost gelöscht werden wird.

Äeznksgerichl Rupertshof zu Ncust.chtl den 26.
Ma i 1846.

Z. 882. " ( I ) ^ ^ " ' " ' ' ' , ' ^ ^ Nr. 2799.
E d " l c t.'

Von dem Bezirksgerichte Nupertshof zu Neu«
stadll wird tcr unbckaniu wo bcsindliche Mari in Sor-
ko von Töplitz bei Kronau, welcher iin Jahre 1806
zum Militär abgcstcllr worden, und seit dem nicht
mehr zurückgekehrt ist, in Folge Einschreitens seiner
nächsten Anverwandten aufgefordert, binnen Iahrcs-
flist, von der crstm Einschaltung dieses Edicts i» das
Zeitungsblatt, so gewiß vor dieses Gericht zu er-
scheinen, oder dasselbe, oder den ihm unter Einem
aufgestellten Curator, Michael Hotschcvar oon Dobau,
in die Kenntniß seines üebens zu setzen, als widri-
gens auf wcilercs Anlangen seiner nächsten Anver-
wandten zu seiner Todeserklärung geschritten, und
fein Vermögen den gesetzlichen Erben eingeantworlet
werden wird.

Bezirksgericht Nuptrtshof zu Neustadt! am 22.
October 1846.

Z. 862. (2) Nr. 751.
E d i c t .

Alle Ic>'e, welche bei dem Verlasse des zu Ga-
bcrjelc am l5. April l. I . »K inl«li««^ verstorbenen
Grundbesitzers und Krämers, Martin Dolcnschek,
aus was immer für einem Ncchtslilel Ansprüche zu
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Machen vermeincn, l^bcn solche bei der auf den
25. Juni I. I . , f> iih um 9 Uhr vor dirsem l̂ cvichte
angeordneten Liquidations, zugleich Abhandlungs-
taqsatzllng , bci sonstigen Folgen des §. 8 l4 , a. b. G.
B. , geltelld zu machen.

'Bezirkt'glicht Neudegg am L. Mcn l856.

3. 8«4. (2)
B e k a n n t m a ch u n a .

Auf eine Privat ^ Herrschaft, oyne Bezirks-
Verwaltung,wird ein Amtschreibcr von unbe,chol-
tcnem Lebenswandel, mittlerem Alter und mit
einer schönen geläufigen Handschrift gesucht. —
Allfällige Zeugnisse können im Nabernigg'schen
Hause im obern Stocks, in der Gradischa zu Lai-
dach , portofrei abgegeben werden, wo nähere Aus-
kunft ertheilt werden wird. ^>j . . .

Laibach am 8. Juni 18-16. l i m NDlch l ' ^ l

Z. 88«. (?) . ^ ^)lll) ll^^ ,,

500 tt) ' " >
sind gegen Pragmatical-Sicherheit
auszuleihen. Der Schuldner kann
dieseö Darlehen viele Jahre, gleiche
sam als ein Stlftungscapltal behal-
ten, jedoch wird zur Bequemlichkeit
der Parteien cine yalbjädrlge gegen-
seitige Aufklmdung vorbehalten. Die
Auskunft hierüber ertheilt Michael
Pr<gl, Verwalter der R. D. O-
Commenda Laidach.

Laibach am 13. Juni 1tW.

Z. 666. ( l)

Widerlequlig.
Um wiederholten Anfragen vorzubeu-

gen, filwc ich mich zur Erklärung veran-
laßt, daß das Gerücht: „es seyen im M i '
nerall>adc nächst Tüffcr mehrere Personen
am Typhus gestorben," nur erdichtet sey,
indem sich in diesem Curorte seit Jahren
nicht cm cinziqer Stcrbfall ereignete, und
typhöse Krankheiten, obgleich solche fast
im ganzen Lande verbreitet waren, hier
nie beobachtet wurden Eoen so befriedi-
gend ist der gegenwärtige Gesundheitszu-
stands sowohl in der hiesigen, als in der
angränzenden Pfarre Sr . Nicolai.

Romerbad nächst Tüffer am 9. Juni.
56/,t> . C a r l H e n , 79)1

Fahrt von Cilli nach Römerbad.
Jeden Dinstag, Donnerstag u. Sonn-

taa gcht vom Gasthallse <.zum weißen
Ochsen-' in Cill i, eine Stunt^nachAn'
kunft des Eisenbahn - Trains, ein Wagen
nach Nömerbad nächst Tüffer, mittelst
welchem die Person um /»5 kr. C M. nach
diesem Curorte gelangen kann.
____̂___ ___ —

Von dem VcrwalNlliqs<nntc dcr verein-
tei, Glttcr zu öustthal w'lden am 27. Juni
l. I . Aormiltaas 9 Ul)l, in dessen Kanzleilo«
cale zu ^ustthi l . das Mauch^esälle an der
Fclstriherdrl'lcke zu Förtschach, da,!,, die Wohn-
l'cstandtheile zu 5l.»,i^li.ä bci Lallock, lm Li-
citatiollswe^c pacht»rcise hintaliqcgc^en, wo«
zu die l ' . ' i. '. Pachtlostiqen höflichst emgela-
dcn wl ' ld l i l ; die dilj> V.-rpachtunq naher zetls
gliedernde,, Bedinssinsse können bei dem geferH
ticzten Amce in den ge>röl)t>lichcn Amtöstuude^
'̂iä zum Ta^c dcr ^icit^tion täglich cingesche'l̂ .

werden. — Vellvalll>„^6^int d^r verein^«
l^utlr zu Lustly^l dci, l . Juni 16l6. ^ ' ^

Z. 069. ( l )

Wein - Licitation.
Das Verwaltunqsamt der Herr?',

schaft Oberpettau im Marburger Kreise
macht bekannt, das; am 30. Iuni d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr anfangend,
1ö() Eimer 18^2 Elgenbauwein im
herrschaftlichen Keller zu Oberpettau
gegen gleich bare Bezahlung llcitan-
do werden verkauft werden.

Herrschaft Oberpettau am 5. Juni
ilW^
Z. 349. (2 )^ ' '" '

Buchbinder - Anzeige.
Der crgedenst ^eseni.qte gi^r sick die El),e w'er'

mil anzuzeigen, d.iß er sich in der I.nircsfm-silicden
Siadt Klauchlll'q als Buchbinder ctablirc yade, und
cnlftsichlt siäi sonach mit alle,, in sein F.ich ciilschl̂ .-
gcndcn Avdciten, mit ocv Zlisichcrung dcr billigsten
Preise und promptesten Vcdicinmg. Besonders rc,
conunandirt er dcr lwchwiirdisen "^nd^eistlichkcit eine
Aniiwahl von krainischcn Gcbtt - und ^lbauungsdü-
chern, welche sich in Hinsicht dls Einbandes', wlc
anch dcr Bil l igteit, jm Pniwngsgeschcnke bestens cig-
nrn. Auch sind bei ihm Heiligenbilder, sowodl stück-
"Is p.icke!wci!e, dann Schrrib- und Biiei'p^pier von

. aUeu^^atllMHen. um. bje..dilli.qstLn ^rcise zu hadrn.

chi)(ll^ . ^ Buchbinder.^ Kramburg.



Z. 7U9. (5) — 400 —

nnchbrnanntrr Kynrcasse - Interessenten-
^orVrrunarn

U m den minder bemlttelttn Volks-
classcn Gelegenheit zur sichern Auf-
bewahrung , Verzinsung und allma-
ligen Vermehrung kleiner Erspar-
nisse darzubieten, und um Vermögli-
chere, welche lhrc Gelder selbst frucht-
dringend machen können, von der Be-
nützung der Sparcasscn zu diesem
Zwecke ausschließen, worm die Be-
stimmung der Sparcasscn nach §§.
1 et tt des unterm 2. November ltt4^
bekannt gemachten a. H. Regulativs
besteht, und kraft dcs §. 25 der Sta-
tuten vom 16. Jänner 1Ü22, wodurch
sich die theilweise oder ganze Htn-
auszahlung dcr Erläge vorbehalten
worden ist. hat dcrSparcasse- Vcr-
cin in der allgemeinen Versammlung

vom 9. December i t t ^ die Aufkün-
dung und Rückzahlung jener Elnla-
qen in Capital und Zmsen beschlos-
sen, welche der oben erwähnten Be-
stlmmuna nicht entsprechen.

I n Gemaßheit dieses Beschlus-
ses werden daher die Eigenthümer der
hier unten bezeichneten Sparcasse-
Büchlcin mit dem Beisahe hievon in
Kenntniß gesetzt, daß sie ihre Forde-
rungen an Capital und Zinsen läng-
stens b l s 1. J u l i l . I . zu erhe-
ben h a b e n , weil späterhin, nach
Verlauf dieser Frtst, keine weiteren
Zinsen berechnet, und nur das bis
1. Jul i t l M fällige Gutbaden an
die Ucberbringer dĉ r Sparcassebüch-
lein ausbezahlt werden wird.

V e r z e i c h n i t z
ver Büchcl-Nummern, der aufgekündeten und dermal noch uncrhobcnen Interessen-

ten-' Forderungen.
m, 74. 194, 195, 19«, 197, 274, 33«, 5,2, 548, «45, 74«, 839, 953, 9«,, 072,

..973, 974, 975, 97«, 977, 979, 980, 989, 993, 995,1092, 1,09, , ,38, 1173, ,243,
, 1385, 1388, 1«89, ,«90, 1«9<l, KW7, 1tt99, ,957, ,998, 1!>W, 22<i0, ^ i » , , 25,<l,

2575 2595, 259«, 2597, 2598, 2780, 2789, 2927, 294«, 2947, 3043, 3 80, 3248
-t'470 3377, 3774, 3787, 3893, 3902, 4!74, 4188, 4337, 4i)<>1, 4637, 4l,47, 4<>7.t,

" ^735 4747, 4785, 4875, ,958, 5,22, 5,78, 5,70, 5,93, 5315, 5555, 5705, 5749,
5?«8 58«,, 58«2, 58il3, 593<l, «0«0, «278, «348, «349, «492, «50!, «528, «791,

I «8 7 «897 70«3 70ll5, 7245, 745,, 7455, 7595, 7«30, 7«33, 7753, 7774, 7895,
789« 7919 7954 7955, 795«, 7957, 7958, 7959, 7970, 7971, 7993, 8039, 8040,

I 814«' 8175, 8188, 8,89, 8190, 819,, 8274, 8294, 8295, 82<>«, 8297, 830«, 8439,
845« 8495 tt«71, 8817, 8818, »830, 8846, 8847, 8854, 88«0, 88«,, 8938, 0 ,«2,

" 9,«3 91 9 «5 91«« 01«7 91«8, !)1«9, 9170, 9,71, 9204, 94««, 9749, 9853,
" 10 M5 10,250, 10,533, ,0,534, 10,557, 10,«0,, 10,«10, 10,«29, 10,7«4, 10,800,

10821 10 822 10 853, 10 924, 10,950, 11,035, 11,077, 11,428, 11,«95, 11,795,
" 10 080 12 004 ,2 11« 12 388, 12,430, 12,588, 12,«40, 12,«42, 12,«51, 12,«««,
I 2'!«7^ ! t « 7 9 !t70l> 12>49, 12,750^ 12,78,, 12,782, 12,794, 12,811, 13.005,
„ 13Mi>! 13,488, 13,499, 13,500, 13,544, 13,994, 13,99>, 14,179, 14,750, 1;>M.t,
„ 15,034, 15,tt«2, 15,«17, 15,733, 1«,433, 1«,^>-

^ ? ^ ^ ' Die Aufkünduna der mit 1. Iu l l l^4k unerhobenen For-
d e r u n ^ n e r Sparcasse-Interessenten, dercn Aufenthalt unbekannt lst,
w ? dem für selbe ausgestellren Curator zu,estM werden.

Directlon der Sparcasse. Lmbach am 11- Ma: l « ^ .


